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Namensgebung für die Grundschule Isernhagener Straß e

Antrag,
zu beschließen, der Grundschule Isernhagener Straße den Namen

Rosa-Parks-Grundschule 

zu geben.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Durch die Namensgebung sind keine Gender-Aspekte betroffen.

Kostentabelle
Es entstehen keine bezifferbaren finanziellen Auswirkungen. Es sind lediglich geringfügige 
Kosten z. B. für neue Namensschilder zu erwarten.

Begründung des Antrages
Der Schulvorstand der Grundschule Isernhagener Straße hat in seiner Sitzung am 22.10.13 
einstimmig den Beschluss gefasst, den bisherigen Schulnamen „Grundschule Isernhagener 
Straße“ in „Rosa-Parks-Grundschule“ zu ändern. 
Ursächlich hierfür ist, dass die neugegründete Grundschule Isernhagener Straße sich am 
Standort der auslaufenden Hauptschule Rosa-Parks-Hauptschule befindet und das 
Kollegium sowie die Eltern diesen Schulnamen erhalten wollen.

Aus der Begründung der Schule: 

Die Hauptschule am genannten Standort trägt seit 2006 den Namen 
Rosa-Parks-Hauptschule und hat sich sehr schnell im Raum Hannover etabliert. Die 
Hauptschule wird nach ihrer Auflösung am 31.07. 2015 in die Grundschule übergehen.
Rosa Parks war und ist nicht nur für die USA, sondern weltweit eine Symbolfigur und Vorbild 
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für den Kampf gegen Rassismus und Unterdrückung. 
Ihr beispielloser Mut, sich gegen willkürliche Diskriminierung zur Wehr zu setzten, zumal als 
Frau in einer damals noch wesentlich männerdominierten Gesellschaft, kann noch heute als 
Vorbild für unsere Gesellschaft dienen. Vor diesem Hintergrund und gerade in der 
gegenwärtigen deutschland- und weltweiten Diskussion über Rassismus und Ausgrenzung 
sollte der Name Rosa Parks in der Hannoverschen Schullandschaft erhalten bleiben und 
nicht durch den Namen einer einfachen Straße ersetzt werden.
Da es in Schule um Erziehung und Vorbildwirkung geht, gewinnt das Wirken der Rosa 
Parks  ab dem dritten Schuljahr an Bedeutung. Dann könnten im Zusammenhang mit dem 
Schulnamen Rosa Parks demokratische Werte vermittelt werden und als Vorbild dienen. 
Schon jetzt ist erkennbar, dass sich unsere Schülerinnen und Schüler und deren Eltern mit 
dem Namen Rosa-Parks-Schule, identifizieren.

Der Antrag wurde vom Schulvorstand und auch von der Gesamtkonferenz einstimmig 
beschlossen. 

Gemäß § 107 des Niedersächsischen Schulgesetzes kann der Schulträger im 
Einvernehmen mit der Schule dieser einen Namen geben. Der Name kann sich auf eine 
Persönlichkeit, eine geographische Liegenschaft oder eine Institution beziehen. 

Der vorgeschlagene Name entspricht der bisherigen Praxis der Stadt Hannover. 

Gegen die Wahl des Namens „Rosa-Parks-Grundschule“ bestehen keine Bedenken.
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